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Der „Heilige Geist“ der Soraer Kirche
Sie nehmen zu Recht an, dass in Kirchen die lebensspende und heilende Kraft Gottes be-
sonders gegenwärtig ist. Ja so ist das. Der Heilige Geist wirkt überall und wo er will, aber 
in manchen Kirchen ist das Symbol für den Heiligen Geist besonders zentral dargestellt 
worden. In Sora ist es so. Von den Ausstattungsgegenständen, der Einrichtung oder den 
Altargeräten, die vor 250 Jahren bei der Wiedereinweihung der Kirche zu sehen gewesen 
sind, ist nichts mehr vorhanden. Allein der „Heilige Geist“, eine wunderschön geschnitzte 
hölzernen Taube, ist noch da. Man kann also mit einem kleinen Augenzwinkern sagen: 
Der Heilige Geist ist durch alle Zeiten hinweg immer in der Soraer Kirche geblieben. Eine 
gute Nachricht für Sora und die gesamte Gemeinde. Diese Taube auf einem vergoldeten 
Strahlenkranz wird über dem bisherigen Altargemälde zentral über dem Altar an der öst-
lichen Kirchenwand befestigt. Über allem, was in der nun bald fertigwerdenden Kirche 
geschieht, steht die Verheißung Jesu, dass er uns den Tröster, den Heiligen Geist senden 
wird. Dieses Vertrauen trägt uns Christen durch die Zeiten. Besonders jetzt, wo vieles 
ins Wanken kommt, brauchen wir festen Halt. Mutiges Vertrauen auf Gott kann vor so 
manchen Verunsicherungen und fragwürdigen Theorien schützen. Die Jahreslosung für 
2021 aus Lukas 6, 36 lautet: „Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist.“ Die barmherzige Zuwendung zu denen, die unsere Hilfe brauchen, stellt 
Jesus unter die Verheißung der Barmherzigkeit und Liebe Gottes. Seid barmherzig, das 
meint auch die gegenseitige Rücksichtnahme, um sich und andere zu schützen ange-
sichts der Pandemie. Wie wir auch immer Weihnachten in diesem Jahr feiern dürfen oder 
werden, ist noch offen. Aber dass wir Weihnachten feiern steht fest. Vielleicht kommen 
wir dem ersten Weihnachten vor über 2000 Jahren so ein Stück näher. Bitte erkundigen 
Sie sich im Amtsblatt von Klipphauen, auf den Web-Seiten der Kirchgemeinde und des 
Kirchenbezirks über die aktuellen Möglichkeiten im Blick auf die Christvespern, Weih-
nachten und die anderen Veranstaltungen der Kirchgemeinde. Wer keinen PC hat, der 
bitte andere um Hilfe. Wir werden versuchen, auch einiges in unserer Kirchgemeinde 
aufzunehmen und ins Netz stellen, mal sehn ob es uns gelingt.

Ich wünsche Ihnen im Namen des Kirchenvorstandes eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, kommen Sie behütet und von Gottes Heiligem Geist begleitet, ins neue 
Jahr und bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Christoph Rechenberg
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Konzerte in den Kirchen 
Naustadt 	 13.12.2020	16.00 Uhr Konzert mit dem Kammerchor SINGularis
Röhrsdorf	 29.12.2020	18.00 Uhr und 20.30 Uhr Güttlerkonzert

SINGularis
ist ein Dresdner Kammerchor, der seit 2013 in wechselnder Besetzung zahlreiche Kon-
zerte überwiegend geistlicher Musik gesungen hat. Dabei haben wir einen weiten Bo-
gen von gregorianischen Gesängen, früher mittelalterlicher Mehrstimmigkeit, über die 
kunstvollen Sätze der Renaissance, des Barock bis zur Moderne geschlagen. Musikalisch 
sind wir stets auf Erweiterung unseres Horizontes bedacht und verlassen auch gern den 
klassischen Konzertrahmen.
Wir sind ein Mehrgenerationenchor und die Sänger sind zum größten Teil engagierte 
Laien. Wir proben montags von 19:15 bis 21:15 Uhr im Gemeindehaus der Hubertuskir-
che, Dresden Weißer Hirsch, und widmen uns ausführlich der musikalischen Gestaltung, 
was uns in dieser schnelllebigen Zeit besonders kostbar ist. In den Konzerten werden 
wir meist von einem freien Instrumentalensemble mit historischen Instrumenten un-
terstützt. Dabei geben wir gern auch ganz jungen Menschen Gelegenheit, mit uns zu 
musizieren.

Konzert mit Ludwig Güttler
Bereits zum 5. Mal kommt Ludwig Güttler mit seinem Blechbläserensemble in die St. 
Bartholomäus-Kirche nach Röhrsdorf. Unter dem Titel „Sächsische Bläserweihnacht“ 
werden jeweils verschiedene weihnachtliche Programme durch Ludwig Güttler arran-
giert und ausgewählt.
Es gibt sehr viele weihnachtliche Musik bedeutender Komponisten, die aber ursprüng-
lich nicht alle für  ein Blechbläserensemble komponiert wurden. Es ist deshalb ein be-
sonderer musikalischer Genuss, bereits bekannte Melodien oder Weihnachtslieder in 
anderen Variationen zu hören.
Die Blechbläser werden entsprechend einer uralten sächsischen Tradition durch Pauken 
verstärkt.
Die Konzerte finden am 29.12.20 um 18.00 Uhr und 20.30 Uhr in der Kirche Röhrsdorf 
statt.

Bitte erkundigen Sie sich Anfang Dezember im Pfarramt oder auf der Website der 
Kirchgemeinde, ob dieses Konzert auf Grund der Einschränkungen durch die Hygi-
enevorschriften überhaupt stattfinden kann.

Mail Pfarramt Röhrsdorf: kirche-roehrsdorf@freenet.de
Telefon Pfarramt Röhrsdorf: 035204-48541
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Einladung zur Christenlehre nach den Herbstferien
Die Christenlehre in Naustadt findet nach den Herbstferien bis auf Weiteres in der Grund-
schule Naustadt statt. Dabei ändern sich auch die Zeiten. Klasse 1–3: 15.00–15.50 Uhr 
und Klasse 4–6: 16.00–16.50 Uhr.
Die Zeiten für die Christenlehre in Röhrsdorf bleiben wie bisher.
Herzliche Grüße
Astrid Schillheim

Einladung zum Singkreis
Heute wende ich mich an alle Leute unter euch, die es bedauern, dass es keine Mög-
lichkeit mehr gibt bei uns, gemeinsam zu singen. 
Wir wollen uns wieder regelmäßig treffen, um Gemeinschaft beim Singen und Reden zu 
haben. 
Das wird – solange uns das Corona-Virus im Griff hat – unter den entsprechenden Hygi-
ene-Regeln geschehen. Ob es unter diesen Bedingungen gelingt, können wir jetzt noch 
nicht absehen, aber ein Versuch ist es wert. Da sind wir uns einig. 
Deshalb lade ich euch alle herzlich ein! 
Die erste Probe hat schon stattgefunden. Wir treffen uns, wenn auf Grund der Hygiene-
vorschriften wieder möglich, ab Dezember

montags, 19.30 Uhr in der St.-Bartholomäuskirche in Röhrsdorf.
Falls ihr die Absicht habt, mal hereinzuschauen, erkundigt euch bitte vorher bei mir 
( 035204-47430) oder im Pfarramt, ob die Proben Corona bedingt stattfinden dürfen.

Herzlich grüßt Ingrid Schuster 

Einführung des neuen Kirchenvorstandes am 1. Advent, 
29.11.2020, 10.00 Uhr in Röhrsdorf
Folgende Kirchenvorsteher/Innen wurden gewählt: 

Dr. Miriam Bader, 	 Ralf Kollei,	 Dorothea Noack,
Hermann Schmick,  	 Lothar Seyrich, 	 Daniela Vogt

Folgende Kirchenvorstände wurden berufen:  
Carola Fiebiger, 	 Claudia Kunz, 	 Pauline Noack

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei den Kirchenvorsteher/innen für die 
geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren bedanken.

Danke für die Erntegaben
Die Meißner Kinder- und Familienhilfe e. V. mit dem Projekt „Meißner Tafel“ möchte sich
auf diesem Wege ganz herzlich bei Ihnen für die Gaben des Erntedankfestes im Namen 
unserer Bedürftigen bedanken.
Ob Waren des täglichen Bedarfs oder Obst und Gemüse, wir sind für all diese Spenden
dankbar. Wir hoffen, dass wir auch in Zukunft mit Ihren Spenden rechnen können und 
danken Ihnen für das Vertrauen. Wir wünschen Ihnen eine schöne Herbstzeit.
Vorstandsvorsitzende, U. Gleisberg
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten

+ 15. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
	 Sora	 16.00 Uhr	 Andacht auf der Baustelle
	 Wochenspruch	 Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. (2. Kor. 5,10)
	 Dankopfer	 Arbeitslosenarbeit

+ 18. November – Buß- und Bettag
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Spruch den Tages 	 Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Verderben. 

(Sprüche 14,34)
	 Dankopfer	 Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

+ 22. November – Ewigkeitssonntag · Letzter Sonntag des Kirchenjahres
	 Naustadt	 8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst, 
		  Gedächtnis der Verstorbenen aus Naustadt
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst, 
	 	 Gedächtnis der Verstorbenen aus Röhrsdorf und Sora
	 Wochenspruch	 Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.  (Luk. 12,35)

+ 29. November – 1. Advent
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit 
	 	 Einführung des neuen Kirchenvorstandes
 	 Wochenspruch	 Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.  (Sach. 9,9 b)
	 Dankopfer	 für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in unserer Kirchgemeinde)

+ 5. Dezember – Sonnabend
	 Sora	 16.00 Uhr	 Adventsandacht auf der Baustelle

+ 6. Dezember – 2. Advent
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
	 Wochenspruch	 Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

(Luk. 21,28)

+ 13. Dezember – 3. Advent
	 Klipphausen	 9.30 Uhr	 Adventsandacht im Schlosshof Klipphausen mit

dem Posaunenchor, bei Regen entfällt diese Andacht, im An-
schluss Adventsblasen in der Ortslage von Klipphausen; nach den 
dann geltenden Hygienevorschriften 

	 Wochenspruch	 Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 
(Jes. 40,3.10)
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20. Dezember – 4. Advent
	 Röhrsdorf	 14.00 Uhr	 Krippenspiel der Röhrsdorfer Christenlehrekinder
	 Naustadt	 16.00 Uhr	 Krippenspiel der Naustädter Christenlehrekinder
	 Röhrsdorf	 18.00 Uhr	 Krippenspiel der Jungen Gemeinde
	 Wochenspruch	  Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 

euch! Der Herr ist nahe!  (Philipper 4,4.5b	)

+ 24. Dezember – Heiliger Abend
	 Naustadt 	 14.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel 
	 Röhrsdorf	 14.30 Uhr	 Soraer Christvesper mit dem Posaunenchor
	 Naustadt 	 16.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel
	 Röhrsdorf	 17.30 Uhr	 Christvesper mit dem Posaunenchor, 
			   an der Orgel Prof. Holger Miersch
	Spruch zum Christfest 	Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die 

allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland gebo-
ren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.  (Lukas 2,10b.11)

+ 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst
Spruch zum Weihnachtsfest 	  Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir 

sahen seine Herrlichkeit.  (Joh.1,14a)

+ 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Flötenkreis 
	 Dankopfer	 Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa

+ 27. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten
	 Sora	 10.00 Uhr	 Andacht auf der Baustelle 
	 Wochenspruch	 Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen-

Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.  (Joh. 1,14b)

31. Dezember – Silvester
	 Sora	 14.00 Uhr	 Andacht auf der Baustelle zum Jahreswechsel
	 Röhrsdorf	 16.00 Uhr	 Andacht zum Jahreswechsel 
	 Tagesspruch	 Meine Zeit steht in deinen Händen.  (Psalm 31, 16a)

Die Jahreslosung 2021
	Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!  (Lukas 6,36)

+ 3. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
	 Naustadt	 10.00 Uhr	  Predigtgottesdienst    
	 Wochenspruch	 Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen 

Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.  (Joh. 1,14b)
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+ 10. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Weihnachtsliedgottesdienst mit dem Posaunenchor	
	 Wochenspruch	  Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm. 8,14)

+ 17. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
	 Sora	  10.00 Uhr	 Andacht auf der Baustelle 
	 Wochenspruch	 Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.  (Joh. 1,16)

+ 24. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von 

Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.  (Luk. 13,29)
	 Dankopfer	 Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe

+ 31. Januar – letzter Sonntag nach Epiphanias
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 

(Jes. 60,2b)
	 Dankopfer	 Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe

+ 7. Februar – Sexagesimae
	 Sora	 10.00 Uhr	 Andacht auf der Baustelle
	 Wochenspruch	 Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht. 

(Hebr. 3,15)
	 Dankopfer	 Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

+ 14. Februar – Estomihi
	 Naustadt 	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 

werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschen-
sohn.  (Lukas 18,31)

+ 21. Februar - Invokavit
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zer-

störe.  (1. Joh. 3,8 b)

+ 28. Februar – Reminiszere
	 Röhrsdorf	 8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Sora	 10.00 Uhr	 Andacht auf der Baustelle 
	 Wochenspruch	 Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben 

ist, als wir noch Sünder waren.  (Römer 5,8)
	 Dankopfer 	 Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-, 

Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge
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Aus dem Kirchenvorstand	
•	 Vorbereitung und Durchführung der Kirchenvorstandswahl
•	 Ständige Anpassung der Hygienekonzepte an die geltenden Rechtsverordnungen
•	 Anschaffung von Einzelkelchen für die Abendmahlsfeier vor der Konfirmation und 

dem zukünftigen Gebrauch in der Kirchgemeinde
•	 Beschluss über Anschaffung von Stühlen für die Soraer Kirche
•	 Neukalkulation der Friedhofsgebührenordnung
•	 Neukalkulation der kirchlichen Gebührenordnung
•	 Beschlüsse über Zugemeindungen
•	 Abstimmung zum Gottesdienstplan unter Coronabedingungen

Information zu den Friedhöfen unserer Kirchgemeinde
In diesem Herbst waren über 40 Friedhofsmeister aus der Landeskirche bei ihrer jähr-
lichen Friedhofsexkursion in Naustadt und Röhrsdorf. Sie wollten informiert werden, wie 
kleine Dorffriedhöfe wirtschaftlich gepflegt und gestaltet werden können. Dabei waren 
die sogenannten grünen Friedhöfe besonders interessant für die Gäste. Diese gestal-
terische Entscheidung ist die Zukunft für viele kirchliche Friedhöfe. Nur noch wenige 
Hauptwege werden von Grasbewuchs freigehalten, die anderen Wege werden vollflä-
chig begrünt. Dieses ist bei uns schon weitgehend umgesetzt worden. Außerdem darf 
und soll zwischen den Gräbern in den Grabfeldern ebenfalls Gras wachsen. Schotter 
und Splitt dürfen nach der Friedhofsordnung seit über 30 Jahren außerhalb der Gra-
beinfassung nicht mehr verwendet werden. Seitens der Friedhofsverwaltung sind unse-
re Mitarbeiter bemüht, regelmäßig zu mähen. Die letzten wenigen Grashalme die beim 
Mähen nicht mit geschnitten wurden, dürfen auch Sie gern mit einer Grasschere oder 
einem kleinen Trimmer beseitigen. Bitte versuchen Sie nicht, um die Einfassung herum 
die Grasnarbe durch Herausjäten zu zerstören. Vielen Dank, dass sich fast alle Grabnut-
zungsberechtigten daran halten.
Ein weiteres Problem sind die Entsorgungskosten. Diese sind in den vergangen Jah-
ren permanent gestiegen. Der Hauptgrund dafür ist die mangelnde Bereitschaft, den 
Abfall konsequent zu trennen. Wir zahlen fast immer eine Zusatzgebühr, weil sich im 
Grünschnitt Kunststoffe befinden. Kunststoffe gehören in den grünen Deckelcontainer. 
Unsachgemäße Abfalltrennung und gestiegene Entsorgungskosten verteuern Unterhal-
tungskosten pro Grablager im Jahr um 3 €. Diese Mehrkosten müssen umgelegt werden, 
somit steigen die jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühren von 22 € auf 25 €.

 + 7. März – Okuli
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-

schickt für das Reich Gottes.  (Lukas 9,62)

Wenn keine Angaben zur Kollekte vermerkt sind, ist es für die eigene Gemeinde bestimmt.



9

Kirchgeld und Kollekten 2020
Es wird herzlich gedankt für die eingegangenen Kirchgeldbeträge. Es haben bisher 45 % 
der Kirchgeldpflichtigen das Kirchgeld für 2020 überwiesen.  
Wie Sie sehen, ist beim Kirchgeld noch Luft nach oben. 
Bitte prüfen Sie, ob Sie nicht doch in diesem Jahr Kirchgeld zahlen können. Die Einnah-
men der kirchlichen Haushalte werden durch die Coronakrise massiv schrumpfen. Da-
rauf waren wir nicht vorbereitet und konnten nicht entsprechend langfristig planen.
Freilich fallen auch einige Ausgaben weg, aber das reicht nicht aus, um einen ausge-
glichenen Haushalt zu gewährleisten. Kollekten, Spenden und das Kirchgeld sind die 
Einnahmen, die jede Kirchgemeinde benötigt, um die unvermeidlichen Sachausgaben 
zu finanzieren. 
Die Corona-Schutzverordnung hat zum Teil zu beträchtlichen Mehrausgaben geführt. 
Hier danken wir ausdrücklich den Kreisen der Kirchgemeinde, die aus ihren Kassen die 
Finanzierung der Einzelkelche für das Abendmahl ermöglicht haben.
Zu den Kollekten, die nicht gegeben werden konnten, weil keine Gottesdienste oder 
nur Gottesdienste mit kleiner Teilnehmerzahl stattfanden, wird von der Praxis einiger 
Dresdner Kirchgemeinden berichtet: Es wird um eine extra Kollekte gebeten, die man 
unter dem Sachbetreff Kollekte 2020 an die jeweilige Kirchgemeinde überweisen kann. 

Neuigkeiten von Lifegate 
Der extrem starke Regen zum diesjährigen Bauernmarkt konnte weder den Elan der Ver-
käufer noch das Interesse der Besucher ertränken. Fast 30 Flaschen des guten Olivenöls 
konnten verkauft werden. So wurde die große Rechnung schon bezahlt.
Ich finde das sehr erfreulich, denn in diesem Jahr sind natürlich auch Israel und das Palä-
stinensergebiet schwer von der Corona-Pandemie betroffen.  Keine Touristen – das trifft 
auch die Werkstätten von Lifegate hart. Trotzdem haben die Mitarbeiter immer wieder 
neue Ideen, wie sie weiterarbeiten können. Es fasziniert mich, wie sie mit Gottvertrauen 
und mit einem unglaublichen Optimismus nach neuen Wegen suchen, wenn die alten in 
eine Sackgasse münden oder eben einfach zu Ende sind. 
Dass die finanziellen Löcher dennoch immer größer werden, können wir uns selbst aus-
rechnen. Deshalb wollen wir am 1. und 2. Advent wieder für Lifegate sammeln. 
Aber es besteht z.B. auch die Möglichkeit direkt zu spenden:
Lifegate Rehabilitation e.V.; Sparkasse Mainfranken Würzburg
(BIC  BYLADEM1SWU)    IBAN  DE88 7905 0000 0002 2675 81
Danke schon jetzt an alle, die diese Möglichkeit wählen. 
Mit einem Gedanken von Burghard Schunkert, dem Gründer und Leiter von Lifegate, 
möchte ich euch alle herzlich grüßen: „Unser Leben hat sich in wenigen Wochen sehr stark 
verändert. Durch Falschinformationen und Verschwörungstheorien werden viele Men-
schen verunsichert. Als Christinnen und Christen sind wir nicht auf Spekulationen ange-
wiesen sondern gefordert, in dieser Zeit unsere Hoffnung, unser Vertrauen und die Liebe 
zu den Menschen in Wort und Tat zu zeigen. Wir glauben, dass weder Leben noch Tod 
oder sonst irgendetwas uns scheiden kann von der Liebe Gottes. Mögen viele Menschen 
mit dieser lebensrettenden Botschaft – und nicht mit einem Virus – angesteckt werden!“  
Ingrid Schuster
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Treffpunkte in unserer Kirchgemeinde

Christenlehre Klasse 1 – 3
Klasse 4 – 6

Naustadt
dienstags
15.00 – 15.50 Uhr
16.00–16.50 Uhr

Röhrsdorf
donnerstags
16.00 – 17.00 Uhr
17.00 – 18.00 Uhr

Konfirmanden Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Röhrsdorf, montags

Flötenkreise freitags 	 19.00 Uhr in der Kirche Röhrsdorf

Posaunenchor donnerstags	 19.30 Uhr Kirche Röhrsdorf

Junge Gemeinde mittwochs	 19.00 Uhr Röhrsdorf 

Frauendienste  Termine nach Vereinbarung

Glaube trifft 
Leben
der Gesprächs-
kreis zu aktuellen 
Themen aus Sicht 
der Bibel

Nach Möglichkeit (Corona) ab Dezember nach Vereinbarung.
12.  und 26. Januar 2021	 – jeweils 19.30 Uhr
9. uns 23. Februar 2021	 bei Ingrid Schuster, 
 	 Dorfstr. 11, Sora
Bitte beachtet, dass wir uns ab sofort dienstags treffen. 

Bibelstunde  Termine nach Vereinbarung

Redaktionsschluss
für das nächste Kirchenblatt ist der 10.01.2021.

Auf Grund der aktuellen Corona-Ausbreitung kann nur sehr kurzfristig entschieden wer-
den, ob sich die entsprechenden Gruppen treffen. .
Die geheizte Kirche in Röhrsdorf ist eine gute Möglichkeit, entsprechende Abstände zu 
halten.
Ein Treffen in Wohnungen oder dem kleinen Raum im Schloss Klipphausen wird aus heu-
tiger Sicht nicht möglich sein.

Spenden für BROT für die WELT
geben Sie bitte im Pfarramt oder zu den Gottesdiensten ab.
Sie können auch direkt an Brot für die Welt überweisen.
https://www.brot-fuer-die-welt.de/spenden/

Brot für die Welt  ·  Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V.  
Caroline-Michaelis-Straße 1   •   10115 Berlin   ·    Telefon 030 - 65211 4711  
kontakt@brot-fuer-die-welt.de



11

Wir sind zu erreichen
	 www.kirchgemeinde-roehrsdorf.de

Pfarramt
Pfarrer Christoph Rechenberg

Kirchberg 5, OT Röhrsdorf  •  01665 Klipphausen
Tel.  03 52 04 / 485 41        Fax  03 52 04 / 289 18
E-Mail  kirche-roehrsdorf@freenet.de

Kirchgemeindeverwaltung
Margit Niedergesäß

Dienstag	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	   9.00 – 11.00 Uhr
margit.niedergesaess@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Heike Kloss

Mittwoch	   9.00 – 12.00 Uhr	
Tel.  03 52 04 / 485 41        Fax  03 52 04 / 289 18

Gemeindepädagogin
Astrid Schillheim

OT Luga Nr. 10   •   01665 Käbschütztal
Tel.  035244/42061  E–Mail  schillheim.a@freenet.de

Bankverbindung für
Spenden und Pachten

Empfänger   Kassenverwaltung Dresden
Bank               KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC  GENODED1DKD
Zahlungsgrund     Sachbetreff und Rtnr. 2341

Bankverbindung für 
Kirchgeld u. 
Friedhofsgebühren

Empfänger   KG Röhrsdorf 
Bank              KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE48 3506 0190 1649 0000 14
BIC  GENODED1DKD 
Zahlungsgrund   Kirchgeld bzw. Friedhofsgebühr

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110222

Freud und Leid in unserer Kirchgemeinde

Taufen in der Kirche Röhrsdorf
Milena Tränkner 	 Mailin Tränkner 
Leonard Auerbach 	 Rafael Hundert
Theo Schmidt

Am 4. Oktober 2020 wurden in der Kirche Röhrsdorf konfirmiert
Adrian Dettloff	 Fabian Gierke	 Vaclav Grätz	
Hannes Herrmann	 Luise Kost	 Jonas Liechti
Lina Masur	 Marvin Münch	 Jonas Noack
Martin Tempel	 Frida Töwe	 Olivia Vogel
Oswald Gursinsky in Meißen

Zur Gnadenhochzeit wurden in Riemsdorf eingesegnet
Christa und Erich Hesse



Konfirmandengruppe 2020  ·  Foto Elisabeth Steiner

Titelbild: Konfirmationsaltar vom 4. Oktober 2020   ·  Foto Elisabeth Steiner

Blick ins Kirchenschiff Sora, Oktober 2020


